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Delbrück

Josefa und Johannes Hansjür-
gens in Ostenland feiern heute
ihren 50. Hochzeitstag.
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¥ Bad Lippspringe (bla). Beim „Tag der Parke“
am Wochenende im Bad Lippspringer Kon-
gresshaus, bei dem der Nordrhein-Westfälische
Umweltminister Johannes Remmel sein Be-
kenntnis zum Nationalpark Senne erneuerte,

wurden neun Schulen und Klassen aus der Re-
gion für ihr besonders Engagement für den Na-
turschutz ausgezeichnet. Die Preise überreich-
ten die Schulministerin Sylvia Löhrmann (Mit-
te) Adalbert Niemeyer-Lüllwitz und der Leiter

der Natur- und Umweltschutzakademie (NUA,
Mitte hinten). Preisträger sind die Grundschule
Auf der Lieth, die Grundschule Stephanus, die
Gesamtschule Friedrich von Spee, die Paul-Fürs-
tenberg-Realschule und das Pelizaeus-Gymna-

sium (alle Paderborn) sowie die Concordia-
Grundschule Bad Lippspringe, die Sekundar-
schule Borchen, die Sekundarschule Lichtenau
sowie die Hauptschule Bad Lippspringe/Schlan-
gen. FOTO: KURT BLASCHKE
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¥ Borchen-Nordborchen. Die
Katholische öffentliche Büche-
rei (KÖB) Nordborchen bietet
vor den Sommerferien noch ei-
ne Veranstaltung an: Am Mitt-
woch, 25. Juni, lädt das KÖB-
Team um 9 Uhr zum Früh-
stück in das Büchereicafé ein.
Neben einem leckeren und ge-
sunden Frühstück gibt es wie-
der Buchtipps mit Empfehlun-
gen für die Sommerzeit. Der
Kostenbeitrag beträgt 4 Euro.
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¥ Delbrück (en). Passend zur
Urlaubssaison beschäftigt sich
das Erzählcafé der Katholi-
schen Frauengemeinschaft St.
Elisabeth Delbrück mit dem
Thema „Wenn jemand eine
Reise tut, der weiß was zu er-
zählen“. Wer am Mittwoch, 25.
Juni, mitplaudern möchte, ist in
der Zeit von 15 bis 17 Uhr ins Jo-
hanneshaus am Kirchplatz ein-
geladen.
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¥ Delbrück. Anita Papenhein-
rich, Stadtverbandsvorsitzende
der Frauen Union in Delbrück,
möchte die politische Arbeit
wieder mit Leben füllen. Sie lädt
deshalb zur Mitgliederver-
sammlung am Mittwoch, 25.
Juni, 20 Uhr, in den Appel-Krug,
Oststr. 11, Delbrück. Nach den
Wahlen zum Vorstand berich-
tet CDU-Stadtverbandschef ge-
gen 20.45 Uhr Reinhold Hans-
meier zum Thema Innenstadt-
entwicklung in Delbrück. Gäste
und Interessierte sind willkom-
men.
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¥ Delbrück-Sudhagen (en).
Die Katholische Frauenge-
meinschaft St. Elisabeth Sud-
hagen lädt am Mittwoch, 25. Ju-
ni, zu einer Kapellentour durch
den Pastoralverbund ein. Tref-
fen zur Bildung von Pkw-Fahr-
gemeinschaften ist um 15 Uhr
an der Kirche. Die Rellerka-
pelle, Kreuzkapelle, Kapelle am
Valepagenhof und Almodtka-
pelle laden zur Ruhe und Be-
sinnung ein. Zum Abschluss
besuchen die Teilnehmer die
Hirtenkapelle im Gastlichen
Dorf Sudhagen und kehren an-
schließend zur leiblichen Stär-
kung ein.
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¥ Delbrück-Westenholz. Um 7
Uhr wurden 5.255 Tauben von
201 Züchtern der Gruppe Nord
des Regionalverbandes 250
OWL von Mondercange (Lu-
xemburg) auf die 300 Kilome-
ter lange Heimreise geschickt.
Hans Werner Schnippenkötter
von der Reisevereinigung (RV)
Mastholte registrierte die erste
Taube um 10.37 Uhr. Die wei-
teren RV-Platzierungen: 2.
Walter Dirkwinkel, 3. Britta und
Ludger Freitag (alle Wander-
lust Mastholte).
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Verjüngte CDU-Ratsfraktion setzt auf Zusammenarbeit mit allen Ratsfraktionen

¥ Bad Lippspringe. Wenige
Wochen nach der erfolgrei-
chen Kommunalwahl zieht die
CDU Bad Lippspringe eine
erste, positive Bilanz und blickt
auf die erfolgreiche Arbeit der
neuen Ratsfraktion in den ver-
gangenen Wochen zurück.

Die CDU ist dankbar, das die
Bürger wieder verstärkt der
Union ihr Vertrauen ausge-
sprochen haben. „Unser Ziel,
alle Wahlbezirke wieder direkt
zu gewinnen, haben wir er-
reicht“, erklärt Jan Globacev
und ergänzt: „Wir haben nun
eine junge und dynamische
Ratsmannschaft, mit der wir uns
weiterhinaktivundengagiert für
unsere Heimatstadt einsetzen
werden – und das stets mit
Weitblick.“

„Aktuell durchläuft unsere
Partei eine Verjüngungskur, was
sich durch das große Interesse
junger Leute an der CDU und
auch an der Jungen Union be-
sonders widerspiegelt“, freut
sich Bastian Heggemann, stell-
vertretender Fraktionsvorsit-

zender und örtlicher JU-Chef.
Wenige Tage nach den Kom-

munalwahlen hat die neue
CDU-Ratsfraktion die Arbeit
aufgenommen und ihren neu-
en Vorstand gewählt.

Walter Strop ist zum wie-
derholten Mal zum Fraktions-
vorsitzenden gewählt worden.
Es wurde bewusst auf Konti-
nuität, Erfahrung und Kom-
petenz gesetzt bei diesem wich-
tigen Posten.

Strop stehen ab sofort Bas-
tian Heggemann als stellvertre-
tender Vorsitzender, Christa
Heggemann als Kassiererin und
Marius Peters als Schriftführer
der neuen Fraktion zur Seite.
„Bei uns übernehmen jüngere
Fraktionsmitglieder bewusst ab
sofort mehr Verantwortung und
das ist auch sehr gut so“, be-
richtet Strop.

Die FWG-Fraktion hat in der

ersten Ratssitzung den Vor-
schlag gemacht, aus Kosten-
gründen die Ausschüsse zu-
sammenzulegen. Dies wäre auf-
grund der aktuellen Größe des
Rates jedoch nicht so einfach
möglich.

Die CDU hat von vorn he-
rein eine Zusammenlegung kri-
tisch gesehen und kann die
jüngste Ratsentscheidung mit
Mehrheiten der FWG, SPD und
Grünen, Ausschüsse auf jeweils

16 Personen zu erhöhen, nicht
nachvollziehen. „Die Notwen-
digkeit für diese Mammutaus-
schüsse ist nicht gegeben!“, kri-
tisiert der Fraktionsvorsitzende
Walter Strop den Ratsbe-
schluss, „zudem wird durch den
Einsatz von sachkundigen Bür-
gern unter Versorgungsge-
sichtspunkten das Wählervo-
tum relativiert“. Die Union hat
eine Zusammenlegung aus in-

haltlichen und Gründen der
Kosteneffizienz unterstützt,
kann aber die neuen Riesen-
ausschüsse nicht nachvollzie-
hen. Sie kosten viel mehr Geld
und sind deutlich ineffizienter
als die vorher rechnerisch er-
mittelten.

„Für die kommenden sechs
Jahre setze ich auf eine Zu-
sammenarbeit mit allen Par-
teien, auch wenn das bei der Bil-
dung der Ratsausschüsse noch
nicht ganz gelungen ist. Es geht
um die Themen der Standort-
entwicklung wie Gewerbe, Ein-
zelhandel, Gesundheitsstandort
und ein ganzheitliches Ver-
kehrskonzept für Bad Lipp-
springe,“ kommentiert CDU-
Stadtverbandsvorsitzender und
stellvertretender Bürgermeis-
ter, Martin Schulte die aktuelle
Situation.

Gute Zusammenarbeit sieht
nach Ansicht der CDU jedoch
anders aus, wenn Bürgermeis-
ter Andreas Bee einfach ohne
Absprache die Ratssitzungen
von Montagabend auf den
Mittwoch verlegt.

»Jüngere Fraktionsmitglieder
übernehmen mehr Verantwortung«
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ADAC prüft Bremsen, Reifen und Stoßdämpfer

¥ Delbrück. Defekte Bremsen,
wirkungslose Stoßdämpfer und
nicht ausreichend kontrollierte
Reifen an Kraftfahrzeugen sind
nicht selten Ursachen für Ver-
kehrsunfälle im Straßenver-
kehr. Leider ist auch moderns-
te Fahrzeugtechnik kein Garant
für absolute Pannenfreiheit.

Um vorzeitig Fahrzeugmän-
gel aufzuspüren, Reparaturkos-
ten niedrig zu halten und Si-
cherheitsrisiken zu minimie-
ren, bietet der ADAC allen Ver-

kehrsteilnehmern die Möglich-
keit der Prüfdienstnutzung. Die
aufgeführten Angebote sind für
ADAC-Mitglieder kostenlos,
auch Nicht-ADAC-Mitglieder
können wahlweise eine der drei
Prüfmöglichkeiten kostenlos
nutzen.

In Delbrück wird auf dem
Parkplatz Laumes Kamp ge-
prüft am 26. und 27. Juni. Ge-
prüft wird zwsichen 10 und 13
Uhr sowie zwischen 14 und 18
Uhr.
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Einbrüche in der Freitagnacht
¥ Delbrück. In der Nacht von
Freitag auf Samstag sind Ein-
brecher in Delbrück und Boke
in ein Wohnhaus, eine Schule,
eine Gaststätte und eine Bä-
ckerei eingestiegen.

Die erste Tat wurde am frü-
hen Samstagmorgen, gegen 3.50
Uhr von einer Reinigungskraft
entdeckt. Am Boker Landoli-
nusplatz war ein Fenster einer
Gaststätte eingeschlagen wor-
den. Aus dem Lokal stahlen die
Täter zwei Fernsehgeräte. Ein
Fernseher wurde später im
Wäldchen gegenüber der Gast-
stätte wieder aufgefunden.

Um 5 Uhr stellte eine Ver-
käuferin den Einbruch in eine
Bäckereifiliale an der Ostenlän-
der Straße in Delbrück fest.
Auch hier war eine Scheibe ein-
geworfen worden. Die Täter
hatten nach Wertsachen ge-
sucht und einen kleinen Wand-
tresor aus der Verankerung ge-
rissen und gestohlen.

Am Vormittag fiel der Ein-

bruch in die Grundschule Boke
auf. Ein Fenster zum Lehrer-
zimmer war zerstört und sämt-
liche Schränke im Lehrerzim-
mer durchwühlt worden. Ver-
mutlich wurde in diesem Fall
nichts gestohlen.

An der Ringboke waren die
Bewohner eines Einfamilien-
hauses verreist. Ein Angehöri-
ger versorgte das Haus. Am
Freitagmorgen war noch alles in
Ordnung. Als der Angehörige
am Samstagmorgen zum Haus
kam, war ein Fenster einge-
schlagen worden. Im Haus so-
wie im angebauten Stall hatten
die Einbrecher nach Wertsa-
chen gesucht.

Sie entwendeten zwei Fern-
sehgeräte, eine Motorsense,
Autoreifen, Bargeld und
Schmuck.

In allen Fällen sucht die Po-
lizei Zeugen, die verdächtige
Beobachtungen gemacht ha-
ben. Hinweise unter Tel. (0 52
51) 30 60.
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Polizeioffiziere aus den Vereinigten Arabischen Emiraten erleben Feuerwehr-Präsentation

¥ Delbrück. In der vergange-
nen Woche erhielt die Feuer-
wehr der Stadt Delbrück be-
reits zum wiederholten Mal ei-
nen kurzfristigen Besuch einer
Delegation aus den Vereinigten
Arabischen Emiraten.

Der Besuch galt auch am
FreitagderZusammenarbeitmit
der Delbrücker Feuerwehr. Die
hohen Arabischen Polizeioffi-
ziere tragen in der Police of Abu
Dhabi Verantwortung in den
Abteilungen der dortigen Ge-
fahrenabwehr, speziell Rettung
und Feuerwehr. In Deutsch-
land informieren sie sich ak-
tuell über den Katastrophen-
schutz und die Delegation be-
sucht dabei auch namhafte
deutsche Industrieunterneh-
men dieses Bereiches.

In Delbrück erlebten die Po-
lizeioffiziere erneut eine über-
zeugende Darstellung, von der
Leistungsfähigkeit und der ho-
hen Motivation der Feuerwehr,
vor allem im Bereich des Ka-
tastrophenschutzes, aber auch
der örtlichen Feuerwehrorga-
nisation als Teil der Stadt Del-
brück. So waren die Offiziere der
Vereinigten Arabischen Emira-
te auch sichtlich erfreut, als sie

von Bürgermeister Werner Peitz
persönlich in Delbrück begrüßt
wurden.

Anerkennung fanden die
Gäste auch für die erneute über-
zeugende Präsentation, die trotz
des kurzfristigen Termins mög-
lich wurde. Auch die Bielefel-
der Feuerwehr hatte in der Kür-
ze der Zeit ein spezielles Mess-
fahrzeug mit Besatzung nach
Delbrück entsandt.

„Wir dürfen alle zu recht stolz
auf die sehr gute Arbeit unserer

Freiwilligen Feuerwehr sein.
Insbesondere auch darauf, dass
sich der ausgezeichnete Ruf un-
serer Wehr sogar bis in die Ver-
einigten Arabischen Emirate
herumgesprochen hat und sich
eine Delegation erneut hier vor
Ort informiert, um aus dem Er-
fahrungsschatz unserer Wehr
wichtige Impulse für den wei-
teren Aufbau der Feuerwehr in
Abu Dhabi zu erhalten“, so
Bürgermeister Werner Peitz.
Zum Abschluss des Besuches

erhielten die beiden Wehrfüh-
rer Reinhard Brand und Lothar
Mühlbrandt aus der Hand des
Delegationschefs ein Präsent des
Innenministeriums der Verei-
nigten Arabischen Emirate.

Die beiden Feuerwehrchefs
entschieden spontan in Ab-
sprache, dass dieses Geschenk
einen besonderen Platz haben
müsse und so gelangte es aus
Abu Dhabi, als Leihgabe der
Feuerwehr, in das Büro des Del-
brücker Bürgermeisters.
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(7. v. r.) freuten sich über den Besuch. FOTO: FEUERWEHR
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Täter flüchtet mit einigen Geldscheinen
¥ Bad Lippspringe. Am Sonn-
tagnachmittag hat ein unbe-
kannter Täter die Bäckereifili-
ale im Minipreiscenter an der
Detmolder Straße überfallen.

Gegen 16.45 Uhr befand sich
die Verkäuferin (62) allein im
Geschäftsraum als ein maskier-
ter Mann neben die Theke trat.
Der Täter drohte mit einem
Messer und forderte Bargeld. Er
kam selbst hinter die Theke und
nahmeinigeGeldscheineausder
Kasse. Dann ergriff er die Flucht

in unbekannte Richtung. Der
Räubersoll etwa1,65Metergroß
und schlank sein. Er trug einen
dunkelgrünen Kapuzenpulli
und hatte sich mit einem
schwarzen Strumpf maskiert.
Der Mann sprach mit leichtem
Akzent und soll der Stimme
nach 20 bis 25 Jahre alt sein.

Die Polizei sucht Zeugen, die
weitere Angaben zu dem Tat-
verdächtigen machen können.
Hinweise bittet die Polizei un-
ter Tel. (0 52 51) 30 60.
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